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Zum Tagesbeginn
........................

„Der ideale Mensch fühlt
Freude, wenn er anderen

einen Dienst erweisen kann.“
Aristoteles

griechischer Philosoph
........................

Kurz notiert
Trachtenverein
feiert in Heroldsberg
LICHTENFELS (red) Am Samstag, 20.
Mai, fuhren die Mitglieder des Trach-
tenverein D ’ Werdenfelser mit einer
kleinen Abordnung nach Heroldsberg.
Dort wurde das 60-jährige Bestehen des
örtlichen Trachtenvereins gefeiert.
Nach einer kleinen Totenehrung am
Rathausplatz zogen die Trachtler in
einem kleinen Festzug zum Bürgersaal.
Gegen 18 Uhr folgten Ehrungen und
anschließend spielten die „Pautzfelder
Musikanten“ zünftig auf. Gegen 22 Uhr
traten die Lichtenfelser dann langsam
die Heimreise an.

Götzwanderung
der Freien Turnerschaft
SCHNEY (lau) Die Götzwanderung der
Freien Turnerschaft führt am Himmel-
fahrtstag, 25. Mai, in die Fluss- und
Seenlandschaft bei Unterbrunn.
Die Teilnehmer treffen sich um 9.15
Uhr auf dem Schlossplatz in Schney,
um Fahrgemeinschaften zum Ausgangs-
punkt am Parkplatz in Unterbrunn
beim Gasthaus „Zum Wölf“ zu bilden.
Abfahrt ist um 9.30 Uhr. Vom Parkplatz
geht es zum Ausläufer des Abtenberges.
Am Main entlang führt die Route am
kleinen Angersee vorbei zum nahe ge-
legenen Rastplatz, wo wie gewohnt ei-
nige hilfsbereite Helfer mit einer Brot-
zeit und verschiedenen Getränken auf
die Wanderer warten. Nach der Stär-
kung verläuft die Wanderstrecke weiter
am Main entlang zur renaturierten
Mainschleife. Der Weg mit seinen ver-
schiedenen Schautafeln führt schließ-
lich zu einem Aussichtsturm, von dem
aus man einen umfassenden Blick auf
die neu gestaltete Flusslandschaft hat.
Die traditionelle Abschlusseinkehr fin-
det in der Gaststätte „Zum Wölf“ in
Unterbrunn statt. Die fast ebene rund
acht Kilometer lange Wanderstrecke ist
wieder so gewählt worden, dass auch
ältere Wanderfreunde und Kinder teil-
nehmen können. Auch Nichtmitglieder
sind willkommen.

Festgottesdienst
und Frühschoppen
ROTHMANNSTHAL (red) An Christi
Himmelfahrt beginnt um 9 Uhr ein ge-
meinsamer Festgottesdienst in der Kir-
che in Rothmannsthal für den gesam-
ten Seelsorgebereich „Bernhard von
Clairvaux“. Zum Festgottesdienst sowie
zum anschließenden Frühschoppen
lädt die Kuratiegemeinde Rothmanns-
thal/Eichig recht ein. Beim Frühschop-
pen ist für das leibliche Wohl bestens
gesorgt.

Gärtner-Elf reist
nach Würzburg
LICHTENFELS (red) Die Gärtner-Elf be-
sucht am Samstag, 27. Mai, die Bi-
schofsstadt Würzburg. „Mitglieder,
Freund und Bekannte sind willkom-
men, mit uns um 14 Uhr mit der Eisen-
bahn nach Würzburg zu reisen“, so die
Veranstalter. Treffpunkt ist um 13.30
Uhr am Bahnhof in Lichtenfels.

Die Künstler

Die ausstellenden Maler sind Helga Blo-
meier (Lichtenfels), Karin Dietel (Gefrees),
Gerlinde Fick-Meyer (Fürth), Hildegard
Frederking (Goldkronach), Christel Goll-
ner (Bayreuth), Sabine Gollner (Bad Bern-
eck), Gerhard Grünwald (Schwandorf),
Helga Hopfe (Mainleus), Elfi Hübner
(Bayreuth), Angelika Kandler-Seegy
(Nürnberg), Gertrud Plescher-Fahnler
(Coburg), Udo Rödel (Münchberg), Peter
Schmidt (Schwarzenbach-Förbau), Bar-
bara Wilde (Lichtenfels), Günther
Wolfrum (Presseck), Hans Wuttig (Sulz-
bach-Rosenberg) und Klemens Wuttke
(Nürnberg).

Die Macher der Malertage in Lichtenfels: (v. li.) Hans-Joachim Autsch, Roland Vogel, Christel Gollner, Karin Dietel und Bürgermeister Andreas Hügerich.
FOTO: ANDREAS WELZ

Aus der Perspektive des Künstlers
Oberfränkische Malertage finden erstmals in Lichtenfels statt – Vernissage am 18. Juni

............................................................................................

Von unserem Mitarbeiter
ANDREAS WELZ

............................................................................................

LICHTENFELS Die 20. Oberfränkischen
Malertage finden erstmals in Lichtenfels
statt. VonDonnerstag, 25.Mai, bis Sonn-
tag, 28. Mai, kommen Kunstschaffende
in die Korbstadt. 17 Künstler, ein Ort
und vielfältige Inspiration: Das sind die
Zutaten, aus denen die Bayreuther Male-
rin Christel Gollner jährlich ihre Ober-
fränkischen Malertage zaubert. Und
man wird beim Anblick der vielen Bil-
der, die in den drei Arbeitstagen entste-
hen, durchaus von einem Zauber spre-
chen, nämlich dem Zauber des Blick-
winkels.

Die Eröffnung einer feierlichen Ver-
nissage ist am Sonntag, 18. Juni, im
Stadtschloss geplant, das erklärte Chris-
tel Gollner, gestern in einem Pressege-
spräch in der ehemaligen Synagoge. Die
Ausstellung ist bis zum 16. Juli geöffnet.
Jeweils zur gleichen Zeit werden ausge-
wählte Bilder in den Räumen der Spar-
kasse und der Raiffeisenbank zu sehen
sein.

Gollner präsentierte das Plakat der
Malertage: einen walähnlichen Fisch,
der markante Gebäude der Stadt, samt
Fahnen am Rathaus, verschlingt. Sein
weit geöffneter Rachen ist mit spitzen
Zähnen bewährt und ein Auge blickt
den Beschauer drohend an. Sein ge-
flochtener Leib erinnert an eine Fisch-
reuse und an die Korbmacherzunft in
Lichtenfels.

Ein mächtiger Fisch
Vier intensive Arbeitstage stehen vor

den 18 Künstlern aus verschiedenen Re-
gierungsbezirken, die sich mit dem Ort
und seiner Geschichte auseinanderset-
zen. Die Bürger sind eingeladen, den
Männern und Frauen bei ihrem Wirken
über die Schulter zu schauen undmitzu-
erleben, wie ihre Heimat von Fremden
wahrgenommen und künstlerisch inter-
pretiert wird - ob als Aquarell, Acrylbild
oder Druckgrafik. Natürlich stehen die
Bilder auch zum Verkauf.

Nur ein ausgewählter Kreis darf an
den Malertagen, die von der Sparkasse
Coburg-Lichtenfels, der Raiffeisen-
Volksbank Lichtenfels-Itzgrund und der
Stadt Lichtenfels unterstützt werden,

mitwirken. Mit dabei ist Karin Dietel aus
Gefrees, die von Christel Gollner die
künstlerische Leitung übernimmt.

„Stadt wird attraktiver“
Auf schöne Bilder freut sich auch Bür-

germeister Andreas Hügerich, der bereits
vor drei Jahren die ersten Schritte über-
nahm, dass Lichtenfels im Zentrum
künstlerischenWirkens steht. „Die Stadt
wird durch die Malertage attraktiver“,
war er überzeugt und freute sich über die
Bereicherung des kulturellen Angebots.
Sein Dank galt den Sponsoren.

Roland Vogel, Direktor der Sparkasse,
bezeichnete die Malertage als gute Wer-
bung für die Region. Vorstand Hans-Joa-
chim Autsch von der Raiffeisen-Volks-
bank fand es spannend, wenn jemand
von außen den Blick auf Lichtenfels
richtet.

Staffeleien in der Stadt
Die Künstler werden sich im Gebäude

Marktplatz 10 am Donnerstag um 9 Uhr
treffen. Nach einer Stadtführungwerden
die Bildträger gestempelt, damit alle
unter den gleichen Bedingungen arbei-
ten. Ihre Staffeleien bauen sie an ver-

schiedenen Stellen der Stadt und der
Stadtteile auf. Jedem Künstler steht es
frei, wo er malen will. So ist es möglich,
dass ein Motiv gleich mehrmals abgebil-
det wird. Die Unterkunft ist im Gasthof
Müller in Reundorf.

Dort lädt Bürgermeister Hügerich am
Freitag zu einem gemütlichen Beisam-
mensein ein.

Das Foto zeigt die für 30 Jahre beziehungsweise 20 Jahre Ausübung des aktiven
Tischtennissport geehrten Spieler des TVU: (v. li.) Marek Falborski, Trainer Slawo-
mir Borkowski, Hubert Lips, Abteilungsleiterin Christa Herbst-Seifert und Jacek
Makson (es fehlt Michael Robisch). FOTO: RED

Ehrungen

Ehrungen von verdienten Spielern stan-
den auf der Tagesordnung. So wurden die
Spieler Hubert Lips und Michael Robisch
für 30 Jahre aktiven Tischtennissport
sowie Jacek Makson und Marek Falborski
für 20 Jahre die Leistungsnadel mit Ur-
kunde des Bayerischen Tischtennisver-
bandes von Christa Herbst-Seifert über-
reicht.

Schwere Saison als Herausforderung
TVU-Tischtennisabteilung mit Höhen und Tiefen – Neue Mitspieler willkommen

LICHTENFELS (red) Die Tischtennisab-
teilung des TV Unterwallenstadt hielt
am vergangenen Dienstag ihre jährliche
Abteilungsversammlung ab. Abteilungs-
leiterin Christa Herbst-Seifert konnte
hierzu 15 Aktive begrüßen. Es folgte ein
Rückblick auf die vergangene Saison. So-
wohl die 1. Herrenmannschaft in der
Kreisliga I als auch die in der Kreisliga III/
West spielende 2. Herrenvertretung
mussten eine schwere Saison durchste-
hen und konnten nur mit Mühe dem
Abstieg entgehen.

Durch den Ausfall mehrerer Spieler
infolge Schichtarbeit und Krankheit so-
wie dem Wegzug von Daniel Knaus,
kämpften beide Teams bis zum Saison-
ende um den Klassenerhalt. Die 1. Her-
renvertretung musste schließlich in die
Relegation und konnte sich hier mit
einem 9:4 Erfolg gegen den TTV Alten-
kunstadt den Klassenerhalt sichern.

Gute Ergebnisse
In der Einzelbilanz bewies Slawomir

Borkowski einmal mehr seine Ausnah-
mestellung und belegte mit 26:2 Platz 2
im Spitzenpaarkreuz der Kreisliga I. In

der 2. Herrenmannschaft konnten die
Spieler Alexander Isakov und Dirk Popp
mit einer positiven Bilanz aufwarten.

Beim Nachwuchs erreichte die Jun-
genmannschaft in ihrem zweiten Spiel-
jahr in der Kreisliga II den 7. Tabellen-

platz. Beste Spieler beziehungsweise
Spielerin waren hier Artur Pilin mit
11:12, Daniel Roppel mit 6:5 und Victo-
ria Kliewermit 11:13. Christa Herbst-Sei-
fert bedankte sich bei Slawomir Borkow-
ski für die Betreuung der Jugendlichen.

Ob aufgrund von Spielermangel wie-
der eine 2. Herrenmannschaft gemeldet
werden wird, kann erst Ende des Monats
geklärt werden.

Die Abteilungsleiterin bedankte sich
bei allen Spielführern sowie Aktiven für
ihren Einsatz. Sie wies darauf hin, dass
sich alle Mannschaften über weiteren
Zuwachs freuen würden.

Interessenten sind zu den Trainingszeiten
im Tischtennisbereich der Herzog-Otto-Mit-
telschule, (Mittwoch, 18 bis 22 Uhr, und
Samstag, 14 bis 16 Uhr) willkommen.


